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Intelligenz -Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


=> 
Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Rro. 385. 


\ 
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Ne. 136. Montag, den 15. Juni. 1848. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommta den 12. und 13. Juni 1846. Er 

Die Herren Kaufleute C. Meybaum aus Leipzig, W. Kirſchbaum aus Elber⸗ 
feld, J. Scotland aus Memel, C. Baugemann aus Berlin, Herr Dr. phil. L. Möhter 
aus Haſenpoth, log. im Engl. Haufe. Heir Rittergut sbeſitzer v. d. Oſten auß 
Jaanewitz, Herr Gursbefiger Neubart aus Hansfelde, die Herren Kaufleute Karkutſch 
vnd Schultz aus Cöslin, log. im Hotel de Berlin: Die Herren Guts beſitzer Ri dert 
nebſt Frau aus Königsverg, Klokow aus Lußeiten, Meſſling aus Danielen, Herr 
Kaufmann Sommerfeld aus Kömgsberg, Hert Uhrmacher Heckſtein aus Elbing, log. 
um Deutſchen Haufe. Herr Intendantur⸗Rath Alberti, Herr Garniſon⸗Verwaltungs⸗ 
Director Volkmann nebſt Familie aus Königsberg, Herr Kaufmann Seyiert aus 
Magdeburg, Herr Wie ſenbaumeiſter Reincke aus Putzig, log. in den drei Mohren. 
Die Herren Kaufleute Simon aus Bublitz, Hirſchfeldt aus Schlawe, Fräulein Mar⸗ 
kuſe aus Stolpe, log. im Hotel de Thern. a 


Bekanntmachungen. 
: Dampfſchifffahrt 
zwiſchen 
Stettin, Yſtadt und Stockholm. 


Zwiſchen Stettin und Stockholm beftcht eine regelmäßige, wöchen lich einmalige 
Dampfſchiff⸗Verbindung, welche auf der Strecke zwiſchen Stettin und Yſtadt durch 
Regierungs⸗Dampfböte, und auf der Strecke zwiſchen Yiiadi und Stockholm dur. 
die zwiſchen Travemünde und Stockholm fahrenden Privat Dampfböre unterhalten 


wird. ö 
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AR 120. 3 


43. Dienftag, den 16. Inni d. J., ſollen im Haufe Wollwebergaſſe No. 1992., 
auf freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigert werden: 
Mehrere Gold⸗ und Silberſachen, als: Ringe, Pettſchafte, Ohrgehänze, Pfei⸗ 
fenköpfe mit Silberbeſchlag pp., mehrere Spiegel, 2 mahagoni Klapptiſche, 1 Eſſen⸗ 
ſchtank, 1 Kinderbettgeſtell, Stühle, 1 Pelzkaſten, 1 große Badewanne, 2 Stuben⸗ 
thüren, 1 Hauslaterne, vieles Kupfer, Zinn, Blech⸗ und Hölzerzeug, fo wie anderes 
Nützliches mehr. 
a RR J. T. Engelhard, Auctionator. 
g Sachen zu verkaufen in Danzig. 
‘ N Mobilia oder bewegliche Sachen, 
44. Weißmönchen⸗Kirchengaſſe ſind mehrere tauſend N Ziegelſteine, 
Moppen, Fenſterköpfe, Thüren und Thüxrengerüſte nebſt verſchiedenes brauchbares 
Bauholz, gutes brauchbares Eiſen zu verkaufen. Daſelbſt kaun gegen kleines Bier⸗ 
geld trockener Bauſchutt abgefahren werden, 


4. Frisch aus engl. Steinen gebrannten Kalk, be- 


— — 


5 ster Qualitée, erhält man zu d. billigst. Preis. b. J. G. Amort, Langg. 61. 
46. Aecht leinene Tuͤcher werden zu den bekannt billigen Preiſen, wie 


engl. Strickbaumwolle . u. s⸗räth., 3 18 fgr pro , verkauft 
; 8 yadı 4 > . Kupfer, Breitegaſſe No. 1227. 
47. Mehrere neue, birkne; 1⸗ u. 2ſchläfrige, dauerhaft gearbeitete Sophabett⸗ 
geſtelle u. dito Sophatiſche find. für einen ſolſden Preis altſiädtſchen Graben No. 
\ 434., dem Hausthere gegenüber, zu verkaufen. 
49. Patadiesgaſſe 1042. ſteht eine Drehbank nehſt Schwungrad zum Verkauf; 
dieſelbe iſt 12 Fuß lang, das Schwungrad 4 Fuß 10 Zoll im Drrchmeſſer. 
49. Geſchälte, trockene Aepfel find zu verkaufen Hundegaſſe 250, 1 Zr. hoch. 
ER gecco, M OOO Ge Oe 
05 & 50. Um mit unſerem Lager moderner Umſchlagetücher vor der Meſſe gänzlich 
9 zu räumen, haben wir die Preiſe bedeutend heruntergeſetzt, u. verkaufen jetzt: 
® 


13 wollene geſtreifte, welche 23 rtl. Kekoſtet haben à rtl. 1, 25 fgr. 
7 7 77 EA 4 1 „ „ a 
n„ 7 franz. Tapis 7 5 „„ 1 7 „ / 28 „ 
„ " 7 „ „ N „ 6, 10 = 
8 E. S. Ger b & Co. 
\ ; Breitegaffe No. 1026. 
‚0002 O 


m 3, 5 * 
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SO GGG 100 
1. ‚Baumgasıfchegaffe 1033. viet Hobelbänke und mehreres Tiſchlerhand⸗ 
werkzeug zu verkaufen. N 


| 52. Inlaͤndiſches Porter von vorzüglichem Geſchmock und dunkler Farbe 


$ verkaufe ich in 4, 4, % h Tonnen die Tonne zu 12 ril., in Flaſchen 3 Quart 3. ſgr., 
und 3 Quact zu 2 fgr. (exelufive der leeren Flaſche). J. W. Mayer. 


1 
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.... * 
53. Um vor Ankuuft der neuen Waaten möglichſt zu raumen, verkauft 3 
3% den jetzigen Vorrath zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen, und viele Artikel un. y£ 


15 term Koſtenpreiſe. - F. G. Herrmann, Langgaſſe 375. 


* neben Herrn Piltz und Czarnecki. * 
EREKERETERDXS RE cc 
54. In der Herten⸗Garderobe⸗Handlung Langgaſſe M 515 werden 


wegen Aufgabe des Geſchäfts ſämmtliche gefertigte Kleidungsſtücke, beſtehend in 


x 


Bournouſſen, wattirten Palitots, Ober⸗ u. Leibröcken, Beinkleidern, Weſten, Garten⸗, 
Morgen⸗Röcken u. Beinkleidern, franzöſiſchen Hoſenſtoffen in Wolle, leinen u. halb⸗ 
leinen, Sommerſtoffen zu Röcken in hellen und dunkeln Farben, Weſtenſtoffen in Sam⸗ 
met, Caſimir und Seide, Herren- und Knabenmützen, bunten Cattun⸗Hemden, ächtem 
Leinen, ſchwarzem und couleurtem Sammet⸗Mancheſter, Lama's zu Damermänteln, 
Spatzierſtöcken, Raſirzeugen, Zahubürſten, Mancheſter, coulcurten ſeidenen Schligfen, 
Hoſenträgern und noch vielen anderen Artikeln, zu ſehr billigen Preiſen verkauft. 
55. La Probidad eine in Originalkisten importirte Ha- 
vannas-Cigarre in Bündeln von 100 Stück empfehle ich zum Preise von 
25 rtl. pro Mille | Rud. Malzahn.“ 
56. Zwei ſtarke Arbeitspferde find zu verkaufen. Näheres im Sezersputowski⸗ 
ſchen Reitſtalle und Langgaſſe No. 525. 

57. Zebr. Neſſel 3, Cattune 13, Bettzeug 23, Diillich 5, Parchend 2, Zsbr. Cambri 33, 
Schürzenzeuge 33, Caml.⸗Gingham 23, ſchw. Camlott 63, Twills 9, Buckskin 9, 


Furterpiquee 5, Unterröcke 25, Decken 11, weiß 20 fg., Hals- u. Taſchentücher ſehr 


binig i. br. Thor, d. Schützenhauſe gegenfiber i. d. neu erbauten Hauſe. x 
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Inimobiſia oder bewegliche Sache n. 
58. 


Nothwendiger Verkauf. . 
Das dem Schneidermeiſter Carl Friedrich Lönhard zugehörige, auf dem neuen 
Rambau, auf der Altſtadt hieſelbſt, unter der Jervis⸗Nummer 1241. und No. 23. 
des Hppothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 897 rtl. 16 far- 8 pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll 0 a 
den 15. (fünfzehnten) September 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſige: Gerichtsſtelle verkauft ae 
Zu dieſem Termine wird der Johaun Jacob Gronwald und deſſen Ehefrau 
Adelgunde Concordia geb. Koſipska, für welche ein Wohnungsrecht eingetragen iſt, 
oder deren Erben zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 4 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
59. b Nothwendiger Verkauf. 3 
Das dem Kaufmann Carl Eduard Hameiſter zugehkrige, auf der Niederftadt 
der Baſtion Bär gegenüber, unter der Setdis⸗Nummer 471. und No. 34. des Hy⸗ 


x 


pothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 695 Rthlr. 20 Sur. zufolge der 


0 


7 
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, Heute Montag in den Prinz v. Preußen gro⸗ 
ßes Concert à la Strauss. Anfang 5 Uhr. 


16. Heute Montag Concerts Sonne. Jacobst. Entree p. Belieben. 

17. Es iſt Mulwoch, den 10. d. M., mir. beim Hinaus fahren von hier am 

Legenthor ein weiß und braun gefleckter Hühnerhund mitgelaufen. Der Eigenthü⸗ 

mer kann ſolchen bei mir gegen Erſtattung der Inſertions⸗ Gebühren in Empfang 

nehmen. Münde. 
Zugdamm, deu 10. Juni 1846. 


1. Von Sonnabend, den 13. d. M., fährt die 


Schuite »Innis in den Stunden Mittags 13, 425 und 147 von Milchpeter und 
in den entgegengeſetzten Stunden von Weichſelmünde. 
19. Mehrere hieſige ſtädtiſche Grundſlücke, bei meht oder weniger Anzahlung, 
find unter vortheilhaften Bedingungen zum Verkauf übertragen dem Geſchäfts⸗Com⸗ 
miſſionait E. H. Quiring, Fiſchbrücke No. 1714. 
20. Zum Fertigen gebogener Glasſcheiben in jeder Form und Größe, wie auch 
zu Uhrſtürtzen u. dgl, zu Wagenlaternen und aller Arten Uhrglaſer billigſt, empfiehlt 
ſich der Glaſermeiſter A. Lange, Hundegaſſe No, 33., der Poſt ſchrage über. 
21. Ein Kruggrundſtück am lebhaften Ort zu verpachten und ein Hof mit 3 
Hufen culmiſch Maaß, vorzüglichem Boden, im Werder belegen, zu verkaufen, bei 
ſofortiger Uebernahme durch den Commiſſionait ; 

; E. H. Quiring, Fiſchbrücke No. 1714. 
* Wer gute Liqueur, Rum und Branntwein Recepte zu kaufen wünſcht, 
gebe Adreffen unter A. K. im Intelligenz⸗Comtoir ab. . 
23. Vom 15. d. M. find die Badebhuden am See⸗Ufer von Weichſelmünde zu 
benutzen, und nur bei mir gekaufte Badebillete haben Gültigkeit. C. L. K 5 ſtet. 
24. Geſuch eines Anlehns von 3000 Thalern.. 

Auf ein ganz neu erbautes, maſſives Wohnhaus nebſt Ga fall, in einer der 
nahrhafteſten Städte Weſtpreußens, in welchem Gaſtwirthſchaft und ein ausgedehus 
tes Material⸗Waaten⸗Geſchäft betrieben wird, deſſen voller Werth durch vereidete 
Taratoren auf die Höhe von 8000 Thlr. abgeſchätzt worden iſt, wird ein Anlehn 
von 3000 Tblt. zur Iſten Hypothek mit Zuſicherung der prompteſten Zins⸗Zahlun 
. . Nähere Auskunft ertheilt auf portofteie Anfrage das Intelligenz Comtoix 

in Danzig. f 

25. Am 11. d. M. hat ſich mein braun gefleckter Hühnerhund verlaufen, wer 

denſelben abliefert, erhält eine gute Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 
A. Steege, 

i Be Hundes u. Röpergaſſen⸗Ecke No. 463. 
26. Anſtändige junge Mädchen, die das Putzmachen zu erlernen wünſchen, 
können ſich melden bei Aug. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 

2. 2000 rtl., ganz od. getheilt, find auf ſichere Schankhäuſer zu haben. Adr. 
A. 5. nimmt das Int.⸗Comt. au. 


| 


— 
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28. Die Verabreichung freier Schwimm⸗Karten an unbemittelte junge Leute, 

welche mit Erlaubnißſcheinen ihrer Eltern oder Porgeſetzten verſehen fein müſſen, 

findet Mittwoch, den 17. Junt, Nachmittags von 2—5 Uhr, Pfefferſtadt 237. ſtart. 
Die Lebens⸗Rettungs⸗Deputation. i 


250. Zur Ertheilung von Privat- Unterricht empfiehlt ſich und iſt die ſerhald in 


den Morgenſtunden zur gefälligen Rückſprache bereit 
N der Candidat Pohlmann, 

5 St. Catharinen⸗Kirchhof No. 363. 

30. Einige Damen finden bei einer anſtändigen Wittwe, für die Badezeit, ger 

gen billiges Houorar freundliche Aufnahme. Das Nähere in Neufahrwaſſer, Die - 

vaer Straße Nro. 94. 8 


31. Donnerſtag, den 18. Juni ider bei günfigem Wetter in 
der Reſſource zum fteundſchaftlichen Verein Konzert und Tanz ſtatt. — Anfang 6 
Uhr Nachmittags. 

Die Vorſteher. 


32. 1000 tt. a. 2 ſichre Grundſt. w. gew. Adr. P. E. nimmt d. Int »Eomt. an. 
33. Pfaffeng. 827. werd. Glageehandſchuhe für 12 fg. ſauber u. ſchnell gꝛwaſch. 


77777... EEG ER 


31. Breiteg. 1167. iſt ein freundliches Logis von 4 Zimmern, Küche, 2 Kellern, 
Böden u. f. Zubeh. zu Johanni od. ſogleich zu vermiethen. 
35. Breitgaſſe No. 1043. find zwei große, gegeneinander liegende menblitte Zim⸗ 


mer mit Neben⸗Cabinetten, vereint oder einzeln, nöthigenfalls mit Aufwartung, zu 
vermiethen. : 22% 5 
36. Breitgaſſe 1195. find 3 und 4 Zimmer zu Michaeli zu vermiethen. 


3 Frauengaſſe 834. iſt z. Juli ein gut meubl. Zimm. a. einz. Hrn. z. verm. 


38. Hundegaſſe 270. iſt ein Logis von 4 Zimm., einigen heizbaren Kabinetten u. 
allen Bequemlichkeiten zu Michaeli zu veimiethen. Vormittags iſt daſſelbe zu beſe⸗ 


hen und das Nähere in der 2. Etage daſelbſt zu erfahren. 


39, In dem neu erbauten Haufe Petershagen, Reinkengaſſe 79., iſt eine Ober⸗ 

gel. mit 2 Stuben, Küche u. Boden, eine N mit 2 Stuben, Küche, Keller 

u. Hofraum zu Johannis oder Michaeli, am liebſten an ſchreibbeſchäftigte Militair⸗ 

oder Eivil⸗Perſonen zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

40. Gr. Krämeigaſſe No. 652. iſt eine Stube nebſt Kabinet zu vermiethen. 

41. Ein meublirtes Zimmer und Cabinet iſt Tiſchlergaſſe No. 652. zu verm. 
een 


42. Auction mit havarirter amerikaniſcher Pottaſche. 
Auf Verfügung eines Königlichen Commerz und Admiralitäts Collegu werden 
die Mäkler Eörtz und Focking im Termin d. 16. Juni 1846, Nachmittags 3 Uhr, 
im Koͤniglicheu See⸗Packhofe in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen for 
fortige baare Zahlung verkaufen: 
2 Faßer mit mehr oder weniger havatirter amerifanifcher Pottaſche, welche mit 
dem Schiff St. Jacob, Capit. Demansky aahero gebracht find. 


= 
ET 


Dieſe Verbindung findet folgendermaßen ſtatt: 
Abgang aus Stettin: Donnerſtag Mittags, 


N durch Pſtadt: Freitag Vormittags, 
Ankunft in RAN: a Morgens; 
zurüi 


Abgang aus Stocbolm: Donnerſtag Mittags, 
durch Pſtadt: Sonnabend Vormittags, 
Ankunft in Stettin: Sonntag Morgens. 
Das Paffagiergeld für die ganze Neiſe vou Stettin nach Siockholn beträgt: 
für eine Perſon auf dem Iſten Platze 2714 Rthlr. Pr. Cour. 
» v » v Iten » 2014 ® 3 x 
„ Zten 5 1015 
Die nach Stockholm deſtimmten Sendungen können unfrankirt oder bis Yſtadt 
s 1 abgefertigt werden. Alle übrigen Sendungen nach Schweden unterliegen 
dem Flankitungszwange bis Pſtadt. 
Berlin, den 11. Juni 1846. 
General⸗Poſt⸗Amt. 
2. Der Docter medieinae Earl Richard Günther zu Danzig und deſſen ver⸗ 
ae: Braut Marie Pauline Albrecht, Letztere im Beitritt ihres Vaters, haben mit 
telſt gerichtlichen Vertrages vom 23. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes in der von ihnen einzugehenden Ebe ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 29. Mai 1846. 5 
Aonigl. Ober Landes- Gericht. 


5 AVERTISSEMENT. 
3. Die Erhebung der Stand⸗ und Marktgelder auf Langgarten und Matten⸗ 
buden ſoll de 1. September c. bis zum 31. Dezember 192 75 in einem 
Dienſtag, den 16. Juni e, Bormite 11 uhr, 
auf dem Rathbauſe vor dem Staditathe und Kämmerer Herrn Zernecke anſtehenden x 
Lizitations⸗Termine ul Pacht aufgeboren werden. f 
Danzig, den 4. Juni 1846. 
Oberbürgermeiſter, Burgerweiſter und Rath. 
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Entbindung. 
4. Die glückliche Entbindung seiner Frau von einem muotern Knaben 
zeigt Freunden und Bekannten ergebenst an Julias Gesees. 
Tiegenhof, den 12. Juni 1816. 


1 
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N . Anzeige. 
5, In L. G . Homann’ H Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jepengaſſe No. 
898., iſt ass 


Lehrbuch der Chemie, 


zum Gebrauche bei Vorträgen, jo wie auch zum Serbſtſtudium für Mediziner, Phar⸗ 
mareuten, Landwirthe und Techniker. Fafflich bearbeitet von Dr. Winbaid Artus, 
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auſſerordentlichem Profeſſor an der Univerſität Jena. gr. 8. broſch. 21 Thaler. 

Ein Werk, welches eine für das Leben fo einfluſſreiche Wiſſenſchaft auf eine fo 
faſſliche und zugleich praktiſche Weiſe behandelt, wird um fo willkommener erſchei⸗ 
nen, als es aus der Hand eines ſowohl als Lehrer wie auch als Schriftſteller rühm⸗ 
lichſt aneskannten Mannes gelangt, der in dieſem Werke die Theorie mit der Praxis 
fo zu amalgamiren geſucht hat, daß nicht nur der Phatmaceut, Arzt, ſondern auch 
der Landwirth und Techniker, ſo wie überhaupt jeder Gebildete einen reichen Quell 
der nützlichſten Belehrung in demſelben finden wird. 5 


— — 


n geh, 
6. Kirchliche Anzeige. 

Montag, den 18. Juni, gedenke ich meinen Confirmanden⸗Unterricht neu zu be ⸗ 
ginnen, und werde zu Anmeldungen bis dahin täglich zwiſchen 10 und 1 Uhr Vor⸗ 
mittags am ſicherſten zu ſprechen ſein. Dr. Höpfner, Diakonus zu St. Marien. 

. Heute Abend um 7½ Uhr monatliche Verſamm⸗ 
lung des e ee 1 Lern . Karmann. 

BEE TERETENENETETETETERELERESSERET ET EREFETERE DIET EI ETELE ER 
. 8 1 “men N EM . 
A gut ausgeführt. 5 Sauer, Matzkauſchegaſſe No. 420. 

2 Auch find bei mir fertige Haartouren, Scheitel und Locken nach der 18 
F neueſten und zweckmäßigſten Meihode. a % 
2222ͤ ĩᷣͤ u 
9. Während meiner Abwesenheit von hier habe ich Herrn L. F. Lo- 
jewski bevollmächtigt, der meine Firma „Gebrüder Baum‘ per Procura Zeieh- 

nen wird. Danzig, den 11. Juni 1846. Sn m. B a u m. 
10. Während meiner Abwesenheit von hier werden die Herren O0. F. 
Meek und C. F. Schultz gemeinschuftlich für mich procura zeichnen. 
Danzig, den 13. Juni 1646. Bernhard Braune. 
11. Einem geehrten Publikum mache ich hiemit die ergebene Anzeige, daß ich 
mich hierſelbſt niedergelaſſen habe. ö E. Rolling, 
Dirſchau, den 12. Juni 1846. Thierarzt 1. Klaſſe. 


2. Ich empfehle mich dem geſchaͤtzten Publikum als 

Geſchaͤfts⸗Commiſſionair und bitte ergebenſt, mich 
mit zahlreichen Auftraͤgen zu beehren. 
Emil Herrman Quiring, Fiſchbruͤcke 1714. 


13. Von Montag, den 15. d. an, wird die Schnaaſeſche Leihbibliothek, ihren 
Abonnementsbedingungen gemäß, Nachmittags um vier Uhr geſchloſſen. 5 


14 Zinglershoͤhe. 
Dienftag, den 16. d. M, großes Hornkonzert. Anfang RS 


. x 
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unebſt n und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 


en 14. (vierzehnten) Au guſt 1846, 
Vormittags 10 uhr, 


an bieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden und wird zu dieſem Termine auch die 


Realgläubigerin Prediger Wittwe Baumann, geb. Anthony, oder deren Erben zur 
Wahrnehmung der Gerechtſame vorgeladen. 0 

. Königliches Land- und Stadtgericht zu Dauzig. 
60. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Kaufmann Peter Pickering zugehörige, erbemphyteutiſche Grund⸗ 
ſtück zu Hochſtrieß No. 7. des Hypothekenbrchs, abgeſchätzt auf 3806 rtl. 3 ſgr. 4 
pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Tare, ſoll e 

den 15. (fünfzehnten) Dezember 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. a 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 

der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
61. Das in der Johannisgaſſe hieſelbſt sub Servis⸗Ro. 1326, gelegene Grund⸗ 
ſtück, welches aus einem Haupthauſe, 2 Seiten⸗, 1 Hintergebäude und 1 Hofe 
beſteht, 9 Stuben, 3 Küchen, 2 Apartements, 1 Stall, Holzgelaß, Böden und 
Keller enthält, ſoll auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. Termin 


hiezu iſt auf 8 — 1 
f Dienftag, den 16. Juni e., Mittags 1 Uhr, 

im Aitushofe anberaumt, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß Tare, Bedingungen u. Beſitzdokumente zäglich bei mir eingejehen werden können, 
daß dieſes Gruadſtück ſeiner Räumlichkeit halber ſich zum Bettiebe eines Fabrikge⸗ 
ſchäfts eignet und in demſelben mit geringem Koftenaufwande Stallung für Pferde 
eingerichtet werden kann. N 

. J. T. Engelhard, Auctionator. 


62. Das dem hieſigen Kinder: und Waiſenhauſe gehörige, in der Töpfergaſfe 


sub Servis⸗No. 35. gelegene Grundſtück, welches bis jetzt noch ven dem Inſtitut 
deuutzt wird, ſoll auf den Antrag des loͤbl. Vorſteher⸗Collegii öffentlich verſteigert 


werden. Termin hiezu iſt auf 


Dienſtag, den 16. Juni d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Börſen⸗Lokale anberaumt. Bedingungen und Taxe ſind einzuſehen bei 
i h . T. Engelhard, Auctionater. 
63. Auf den Antrag der Herren Vorſteher fol der dem Hoſpitale zu St. Ja⸗ 
cob gehörige Speicherplatz (der Lautenſchläger), Judengaſſe No. 247., öffentlich ver⸗ 


ſteigert werden. Termin hiezu ſteht auf 


Freitag, den 19. Juni d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
im Konferenz- Zimmer d. g. Hoſpitals an; wozu Kaufluſtige einladet 
J. T. Engelhard, Auetionator. 
— —U— 


* 


